
36. Jahrestagung

Eigensprache öffnet Wege.

Entwicklungsprozesse  
und Eigensprache

Idiolektik, eine innovative Gesprächsmethode  
in Therapie, Beratung, Bildung und Management

13. – 15. MAI 2021



10:00–10:15 Begrüßung und Einführung
Marianne Kleiner, Vorstandsmitglied der GIG,  

Schulleiterin und Supervisorin

VORTRÄGE
10:15 – 11:00 Entwicklung durch Reflexion und  
Selbsterkenntnis gefördert mit idiolektischer Haltung und 

Methode, ein autobiografischer Bericht. 

Christa Olbrich, Prof. (em.), Dr. phil. , Krankenschwester,  

Dipl. Pädagogin

11:00– 11:30 PAUSE

11:30 – 11:40 Intermezzo
Peter Winkler, Dipl. Psychologe, Psychologischer Psychotherapeut

11:40 – 12:30 Verwickeltes Entwickeln -
Wie kann ich durch idiolektisches Aufgreifen von Gesprächs- 

fäden verwickelte innere Konflikte würdigen und für Entwicklungs- 

prozesse nutzen?

Tilman Rentel, Facharzt für Psychosomatische Medizin,  

Facharzt für Kinder und Jugendpsychiatrie und Psychotherapie

12:30 – 14:00 Uhr MITTAGSPAUSE

14:00 – 17:30 Uhr WORKSHOPS A –H*
Nähere Infos in der Übersicht oder auf unserer Webseite

18:00 – 20:00 Uhr: GIG-Mitglieder versammlung 
anschließend: kleiner Imbiss mit gemütlichem Beisammensein  

im Plenarsaal des Juliusspitals. Gäste sind willkommen!

Donnerstag, 13.05

HINWEIS: Änderungen werden vorbehalten.

* Eine Einführung ist als Grundlage für die weiteren Workshops 

empfohlen, wenn Idiolektik wenig bekannt ist.



09:00 – 09:15 Einführung und Hinweise zum Tag
Franz-Jochen Pelzer, Vorstandsmitglied der GIG,  

Berater und Erzieher

VORTRÄGE
09:15 – 10:15 „Entwicklung – lernen, heilen,  
wachsen – wie Menschen gut gedeihen.“  
aufgezeichnetes Interview von Eckard Krüger mit Gerald Hüther, 

exklusiv für die Tagung

Gerald Hüther, Dr. rer. nat. Dr. med. habil. , Neurobiologe,  

Vorstand der Akademie für Potentialentfaltung

10:15– 10:45 PAUSE

10:45 – 11:15 Intermezzo
Peter Winkler, Dipl. Psychologe, Psychologischer Psychotherapeut

11:15 – 12:00  Entwicklungsprozesse und Eigensprache 
anhand von Beispielen aus der audiotherapeutischen 
Praxis.
Petra Speth, Audiotherapeutin (DSB)

12:00 – 14:00 Uhr MITTAGSPAUSE

14:00 – 17:30 Uhr WORKSHOPS I –O* - siehe Übersicht

17:45 – 18:45 Uhr: Dozententreffen 

19:00 – 20:30 Uhr: Vorstandssitzung

Freitag, 14.05
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Samstag, 15.05

09:00 – 09:15 Einführung und Hinweise zum Tag
Dr. med. Dipl. Psych. Horst Poimann, Ehrenvorsitzender der 

GIG, Facharzt für Neurochirurgie, Psychotherapeut

VORTRÄGE
09:15 – 10:00 Orientierungsmöglichkeiten im  
idiolektischen Gespräch – welchen Beitrag leistet  
die Entwicklungspsychologie?
Eckard Krüger, Facharzt für Allgemeinmedizin, Geriatrie,  

Rehabilitation, Komplementärmedizin

10:00– 10:30 PAUSE

10:30 – 10:40 Intermezzo
Peter Winkler, Dipl. Psychologe, Psychologischer Psychotherapeut

10:40 – 11:25 Was kann Idiolektik zur modernen  
Entwicklungspsychologie beitragen? Was kann  
Idiolektik von der Entwicklungspsychologie lernen?
Horst Poimann, Facharzt für Neurochirurgie, Arbeits- und 

Organisationspsychologe

11:25 – 11:35 PAUSE

11:35 – 12:15 Moderierte Abschlussdiskussion im 
Plenum zur Jahrestagung 
Horst Poimann, Facharzt für Neurochirurgie, Arbeits- und 

Organisationspsychologe

12:15 – 14:00 Uhr MITTAGSPAUSE

14:00 – 17:30 Uhr WORKSHOPS P –U* - siehe Übersicht



Donnerstag (A – H), Freitag (I – O), Samstag (P – U)

A: EINFÜHRUNG  

IN DIE IDIOLEKTIK 

Hans Hermann Ehrat,  

Facharzt für Allgemeinmedizin, 

Psychotherapeut

B: ENTWICKLUNG DURCH 

REFLEXION UND SELBST-

ERKENNTNIS 

gefördert mit idiolektischer 

Haltung und Methode

Christa Olbrich,

Prof. (em.), Dr. phil . , Kranken-

schwester, Dipl. Pädagogin

C: STAUNEN, WAS SICH 

ZEIGT! Von der Zuversicht 

des Entwickelns.

Ivonne Krüger,  

Beraterin und Erzieherin 

Monika Nonella, 

Lehrerin und Kinesiologin

D: GRADUIERTENGRUPPE 

Tilman Rentel, 

Facharzt für Psychosomatische 

Medizin, Facharzt für Kinder und 

Jugendpsychiatrie und Psycho-

therapie

E: EIGENSPRACHE ZUR 

FÖRDERUNG VON ENT-

WICKLUNGSPROZESSEN 

BEI JUGENDLICHEN

Andreas Speth,  

Kinder- und Jugendpsychiater

F: VERWICKLUNGEN AM 

WICKEL PACKEN – UND 

ENTWICKELN

Marianne Kleiner,  

Schulleiterin und Supervisorin 

Barbara Konder, 

Kommunikationstrainerin und  

Jin Shin Jyutsu-Praktikerin

G: IDIOLEKTISCHE  

EINZELGESPRÄCHE  

IN DER GRUPPE  
(Zoom Workshop)

Eckard Krüger, Facharzt für All-

gemeinmedizin, Geriatrie, Reha- 

bilitation, Komplementärmedizin 

H: VON WUNDERKERZEN, 

WARTESCHLANGEN 

UND DEM WINK MIT DEM 

ZAUNPFAHL. 

Entwicklungsprozesse im 

paralogischen Gespräch 

(Zoom Workshop)

Rita Borer, Musikpädagogin, 

Supervisorin, Beraterin

Regina Haas Bertschinger,  

Sekundarlehrerin, Erwachsenen-

bildnerin

I: EINFÜHRUNG IN DIE 

IDIOLEKTIK

Stefan Kuen, Gitarrenlehrer, 

Schulpraxisberater, Supervisor 

Petra Speth, 

Audiotherapeutin DSB

Workshops



Donnerstag (A – H), Freitag (I – O), Samstag (P – U)

J: DIE KLEINE RAUPE 

NIMMERSATT

Ivonne Krüger, Beraterin und 

Erzieherin, Franz-Jochen Pelzer, 

Berater und Erzieher, Anne 

Donkel, Beraterin und Trauer-

begleiterin

K: MY WAY: EINBLICKE IN 

DIE RESSOURCENORIEN-

TIERTE BIOGRAPHIEARBEIT

Peter Winkler, Diplom Psycho-

loge, Psychologischer Psycho-

therapeut

L: GRADUIERTENGRUPPE 

Infos: siehe Workshop D

M: IN SICH HINEIN HÖREN 

und sich der inneren Prozesse 

im Gespräch bewusst werden

Rita Borer, Musikpädagogin, 

Supervisorin, Beraterin

Marianne Kleiner,  

Schulleiterin und Supervisorin

N: KREATIVE IMPULSE FÜR 

ENTWICKLUNGSPROZES-

SE IN ORGANISATIONEN

Ramona Heister, Dipl. Betriebsw./, 

Erwachsenenbildung (M.A.), 

Weiterbildung und Prozess-

begleitung 

O: ENTWICKLUNG IN DER

EIGENEN LEBENSGE-

SCHICHTE (Zoom Workshop)

Christa Olbrich, Prof. (em.), Dr. 

phil . , Krankenschwester, Dipl. 

Pädagogin

P: EINFÜHRUNGSWORKSHOP

Johannes Gächter, Arzt für 

HNO und Phoniatrie

Q: ENTWICKLUNGSPSY-

CHOLOGISCHES KNOW-

HOW für das Idiolektische 

Gespräch

Eckard Krüger, Facharzt für All-

gemeinmedizin, Geriatrie, Reha- 

bilitation, Komplementärmedizin 

R: DAS HABE ICH VON 

MIR SELBST GELERNT

Idiolektik als Katalysator 

von selbstregulierten Lern- 

und Entwicklungsprozessen

Andreas Cincera, 

Dozent und Studienleiter Berner 

FHS, Musiker, Supervisor

S: Idiolektik für die kom-

munikative Entwicklung 

von Teams: MITEINANDER 

REDEN, ZUHÖREN, MIT-

EINANDER ARBEITEN

Horst Poimann, Facharzt für  

Neurochirurgie, Arbeits- und 

Organisationspsychologe

T: GRADUIERTENGRUPPE

Infos: siehe Workshop D

U: EINZELGESPRÄCHE

(Zoom Workshop)

Magdalena Bork, Dr., Wissen-

schaftlerin, Dozentin  & Leiterin 

der Begabtenförderung der 

mdw-Universität für Musik und 

darstellende Kunst, Wien



BEGINN & ENDE
Donnerstag, 10 Uhr –
Samstag, ca. 17.30 Uhr
nach Ende d. Workshops

KOSTEN
gesamte Tagung: 
380,00* € 
Tageskarte:  
130,00* € 
Workshop einzeln /online: 
65,00* €

Frühbucherrabatt
bei Anmeldung bis: 
01.02.2021
320,00 €
(hier keine weitere  

Ermäßigung)

*Ermäßigungen:
- GIG-Mitglieder: 10% 
-  Studierende: 50%  

(mit Nachweis)

- Jugendliche kostenfrei 

Übernachtungskosten 
sind nicht im Preis  
inbegriffen. Bitte selbst 
organisieren! 

CME-PUNKTE
sind bei der Bayerischen 
Landesärztekammer für 
Sie beantragt.
 

ANMELDUNG 
GIG Geschäftsstelle
Traubengasse 15 
D-97072 Würzburg 

T +49 (0)931 73 482
info@idiolektik.de 
www.idiolektik.de

BANKVERBINDUNG
Deutschland
Sparkasse  
Mainfranken Würzburg,
IBAN: DE90 7905  
0000 0000 2467 44, 
BIC: BYLADEM 1 SWU

Schweiz
Ersparniskasse  
Schaffhausen,
IBAN CH69 0683 5016 
1022 0560 9,
BIC: RBABCH22835,
BC 6835,  
Postscheck 82-1-7 
oder
EURO-Konto:
36.296.647.450.2 
Ersparniskasse  
Schaffhausen,  
IBAN: CH32 0683 5362 
9664 7450 2,
BIC: RBABCH22835

Kennwort
„Jahrestagung 2021“

Wann und wie viel?



VERANSTALTUNGSORT
Weinstuben Juliusspital
Tagungszentrum
in der Zehntscheune  
Klinikstraße 1 
97070 Würzburg 

Die Zehntscheune am 
Juliusspital Weinstuben.

Wo und weitere Infos?

(GIG) Gesellschaft für Idiolektik und Gesprächsführung e.V.

GIG Geschäftsstelle

Traubengasse 15

D-97072 Würzburg

T +49 (0)931 73 482

info@idiolektik.de 

www.idiolektik.de 


